
An die Vorsitzende des  
Sozial- und Gesundheitsausschusses 
Dr. Christine von Milczewski 
Kaiserstr. 8-10 
24768 Rendsburg        

Rendsburg, 07.11.2021 

Sitzung des Sozial und Gesundheitsausschuss am 16.11.2021 
Antrag: Eigenmittel für den Beirat für Menschen mit Behinderungen  

Sehr geehrte Frau Dr. Milczewski,  

die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, CDU, SPD, FDP und SSW  beantragen zur 
Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses am 16.November 2021:  

1.Für die Durchführung der Aufgaben des Beirats für Menschen mit Behinderung 
werden in den Haushalt des Jahres 2022 Finanzmittel in Höhe von 3.000 € 
eingestellt. 

2.Für die Durchführung der Aufgaben des Kreisseniorenbeirats werden die in den 
Haushalt des Jahres 2022 eingestellten Finanzmittel von 2.000 € auf 3.000 € erhöht. 

3.Der Haushaltsansatz der Finanzmittel in Höhe von jeweils 3.000 € für den Beirat für 
Menschen mit Behinderung und des Kreisseniorenbeirats wird in den 
Haushaltsentwürfen der Jahre 2023 ff. fortgeschrieben.  

Begründung 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss hat in seiner Sitzung am 5. August 2021 einstimmig 
einen Satzungsentwurf für den Beirat für Menschen mit Behinderung beschlossen, der in § 8 
Abs. 2 Folgendes vorsah: 

BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN      
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
geschaeftsstelle@gruene-fraktion-rd-
eck.de

CDU-Kreistagsfraktion  
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
albrecht@cdu-rd-eck.de 

SPD-Kreistagsfraktion 
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
spd-fraktion@gmx.de

FDP-Kreistagsfraktion 
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
info@fdp-fraktion-rd-eck.de

SSW-Kreistagsfraktion 
Kreishaus 
24768 Rendsburg 
MSchunck.SSW@web.de
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mailto:MSchunck.SSW@web.de


„Der Kreis Rendsburg-Eckernförde stellt im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel dem Beirat 
für Menschen mit Behinderung feste Finanzmittel in Höhe von 3.000,00 € jährlich zur 
Durchführung seiner Aufgaben zur Verfügung. Der Beirat hat dabei über die Verwendung der 
Mittel nach Abschluss des Haushaltsjahres innerhalb von drei Monaten einen 
Verwendungsnachweis vorzulegen.“ 

Auf der Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses ist die Verwaltung ermächtigt 
worden, redaktionelle Änderungen am Satzungsentwurf vorzunehmen, bevor dieser dem 
Kreistag zur Beschlussfassung vorgelegt wird. Da auf Seiten der Verwaltung Bedenken 
geäußert wurde, in der Satzung des Beirats bereits über Haushaltsmittel für die kommenden 
Haushaltsjahre zu beschließen, erhielt § 8 Abs. 2 der Satzung folgende Fassung, die vom 
Kreistag am 27. September 2021 beschlossen wurde: 

„Der Kreis Rendsburg-Eckernförde stellt im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel dem Beirat 
für Menschen mit Behinderung im Kreis Rendsburg-Eckernförde Finanzmittel zur 
Durchführung seiner Aufgaben zur Verfügung. Der Beirat für Menschen mit Behinderung im 
Kreis Rendsburg-Eckernförde hat über die Verwendung der Mittel nach Abschluss des 
Haushaltsjahres innerhalb von 3 Monaten einen Verwendungsnachweis vorzulegen.“ 

Im Rahmen der Haushaltsberatungen sind nunmehr die vom Sozial- und 
Gesundheitsausschuss empfohlenen Finanzmittel in Höhe von 3.000 €  in den Haushalt 
2022 aufzunehmen und diese Position auch in den darauf folgenden Haushaltsjahren 
fortzuschreiben. 

Aus Gründen der Gleichwertigkeit der Arbeit des Kreisseniorenbeirat sind die in den 
Haushalt 2022 einzustellenden Finanzmittel für den Kreisseniorenbeirat von 2.000 € auf 
3.000 € zu erhöhen (Teilhaushalt 315101).  

Mit freundlichen Grüßen, 

Lukas Strathmann    Sabine Mues   Bernhard Fleischer 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN CDU-Fraktion   SPD-Fraktion 

Tina Schuster  Dr. Michael Schunck     
FDP Fraktion    SSW-Fraktion 

       
          


